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Vrogramm
fiir bie
Berfammlung des [Gweijerifden Jorfivereins in 3iirid
am 15., 16, und 17. Yuguift 1875.

Sonntags den 15 Auguft: Cmpfang und Einfdhreibung der
Bereindmitglieder und Gdfte von Vormittagd 10 Ubhr an im Babnkof.
Radymittags Befidtigung der Sammlungen im Polytednifum. Abends
gefellige Unterhaltung in der Tonbhalle.

PDiontags den A6. Wuguft, Morgend 7 Uhr: BVerfammlung
im Fleinen Tonballefaal jur Behandlung folgender Sf)emata

1. Vereindangelegenbheiten.

2. Beridyterftattung 1iber die yur Wollyiehung ded Art. 24 der Bunbdes:
berraﬂ'ung getroffenen é))?aﬁnabmen Referent Herr Standeratl Weber
in Lugern.

3. Ginfithrung des metrifhen Mafes in der Forftwirthfdaft. Referent:
Herr Oberforfter Schluepy in Nidau,

4. Was fann fiir Hebung der Bewirthfdhaftung ftart parzelirter Private
walbungen gethan werdben?  Refevent: Herr Forfimeifter Meifter in

- Buiridh.

5. Mittheilungen iiber intereffante Gricheinungen tm Gebiete ded Forfts
Wwefens.

Mittags 1212 Uhr. Mittageffern in der Tonhalle.

Radmittags 8 Uhr Grfurfion in die Waloungen am Jtirichberg.
Abends gefellige Unterhaltung in der Tonhalle,

Dienftag den 19. Wuguft. Cpfurfion in die Waldungen an der
Sifhl.  Abreife Morgensd 7 Ubhr vom Baufddangli aud mit dem
Dampfboot.  Grfrifhung im Sihlwald, Mittageffenn auf der Hodywadyt,
Sdlup ver Eyfurfon im Thiergartn am Langenberg, Ritdfehr nad
Siridy.

Sdweiz. Jeitfdr. f. b. Forftwefen. L 4
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Sur Alle, die nody einen weiteren Tag der Verfommlung widmen
fonnen :
Drtttoochd den A8. Auguft. Epfurfion in die Stadtwaldungen
von Wi terthur.  Abreife mit der Eifenbabhn wm 7 Uhr 18 M. Morgens.
Denjenigen Herven, welde an die Verjammlung eine Sdpweijerreife
fntipfen wollen, wird dag Gomité gerne Rerjerldne entrocrfen und dafiie
forgen, daf fie dag, wasd {ich auf ihrer Route in forjtlidher Besiehung
Sebendwerthed bietet, unter fachfundiger Filibhrung befichtigen tonnen.
3u  jablreichem Bejucdhe werden nicht nur die Vereindmitglicver,
fondern afle Forftmdnner und Freundbe der Forjhwirthjdyajt tm In- und
Ausland freundlich eingeladen.
Jlicich, ven 30. Mary 1875,
Dad Qofalfomité,
Der Prafivent
R, IWalder, Regicrungdrath,
$er Abtuar :
®. Kramer.

Storftlid) - mefeovologifdie Stationen.

Das foritliche Berfuchdroejen, dad durdy direfte und genaue Unter:
fudpungen die oi len nody jdywed nden Fragen auf dem Giebiete der Forjts
wiffenfhaft und  Forftwirthfchaft u [Bjen fuchr, fommt gegeniiber ven
uniicheren, empirijdpen Lerfahren {immer mebr jur Geltung. Tie vagen
Hypotbefen, die nur auf eingelnen, jum Theil fidy pwrdertaufenven Waly-
nehmungen beruben, gentigen fiiv den heutigen Stand ved Forftwefnd nicht
mebr.  Dasf (be verlangr vielmehr vivch Sahlen conjtativee, unbeftreitbare
Beweife, auf weldye geftist fich jowohl Theorie, ald Pragié weter ent
wideln fonnen. Daf Ddies allein der richtige eingujdhlaginve Weg fei,
fteht wobl auger Jweifel und wird beftatigt rurd)y de rege Thitiy,feit,
weldye fich in meuerer 3eit auf dem Gebicte ded fornliden Rerjudydroes
fend fund giebt. €o bat {fich der internatienale Kongref ter Landz und
Sorftwirthe in Wien im Jahr 1873 jehr eingeherd mit dicfer Frage be-
fhartigt und befchloffen, die Cinfitvrung von forftlichen Lerfudyditationen
nady Krdafren ju betreiben und anguempfehlen.

Giner bejonvern A fmer'famfeit erfrewen fidy billiger Weife bdie
forftlidy-meteorologifcdhen Unterfudungen, die befannthdy yum
Swed baben, durdy genaue Beobachtungen und Aufyeichnungen der wmes
teorologifchen Erfdycinungen ven Ginflug ver Waldbungen auf die Flimatis



	Programm für die Versammlung des schweizerischen Forstvereins in Zürich am 15., 16. und 17. August 1875

